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Kein gutes Jahr für die Judo-AG
Das Schuljahr 2013/2014 war für un-

seren Sport kein gutes Jahr. Von der 6-
monatigen Sperrung der Turnhalle der En-
gelbergschule waren zwar nur die Judo-
Abt. der SG Weilimdorf und die Judo-AG
der Engelbergschule betroffen, doch auch
die Judo-AG des Solitude-Gymnasiums hat-
te mit Sperrungen ihrer Turnhalle zu kämp-
fen.

Das Ergebnis war, dass wegen der
ständigen Trainingsausfälle viele Judoka die
Lust verloren und wegblieben. Dazu kam,
dass aus unerklärbaren Gründen und trotz
der vielen Erfolge der vergangenen Jahre
das Interesse an Judo stark nachgelassen
hat.

Eine Teilnahme am RP-Finale am
9. April 2014 musste abgesagt werden,
weil wir zum ersten Mal seit 2008 kei-
ne Mannschaft stellen konnten. Blieb al-
so in diesem Schuljahr nur die JtfO-
Kreiseinzelmeisterschaft am 4. Juni 2014
in der Jahn-Realschule in Cannstatt, bei der
wir mit nur 3 Teilnehmern antraten.

Niklas Feistel, Lukas Croitor, Mikis Efremidis

5. Platz, 2. Platz, 3. Platz

Als dort als Erster des Solitude-
Gymnasiums Niklas startete, war die Span-
nung groß. Da er nach dem Doppel-KO-
System kämpfen musste, musste er sich

leider nach zwei Niederlagen mit einem 5.
Platz begnügen.

Als Nächster war Lukas an der Rei-
he. In seinem entscheidenden Kampf ge-
gen Lukas Veit vom Elly-Heuss-Knapp-
Gymnasium versuchte er diesen mit Soto-
maki-komi zu werfen, wurde aber gekontert
und musste sich schließlich mit einem 2.
Platz begnügen.

Lukas’ Soto-maki-komi wurde gekontert

Auch Mikis Gegner kamen vom Elly-
Heuss-Knapp-Gymnasium. In seinem letz-
ten Kampf gegen Wenzel Pönisch beging
Mikis einen leichtsinnigen Fehler und wurde
am Boden mit Ude-garami gehalten. Auch
Mikis belegte nur einen 3. Platz.

Mikis wurde mit Ude-garami gehalten


